
Bunte Beete
Urbane Gärten Nürtingen

Bunte B Pflücken erwünscht!
Mit unserer Gartenbewegung laden wir zum 
Mitmachen ein und engagieren uns für eine 
ökologisch und sozial verträgliche Ökonomie 
und Gesellschaft.

Kontakt:

E-Mail: buntebeete@bund-nuertingen.de
www.bund-nuertingen.de
Wir sind eine Initiative der Solarstadt und 
des Forums Zukunftsfähiges Nürtingen

Nach dem Vorbild der englischen Stadt „Incredible Edible Todmorden“ (unglaublich essbares Todmorden) 
gestalten wir die Initiative in Nürtingen, in der Pfl ücken und Ernten ausdrücklich erwünscht ist.  Was hier 
wächst ist für alle da.  

Mit dem Projekt sind wir Teil der weltweiten Urban Gardening - Bewegung, die Alternativen zur heutigen 
Lebensweise ausprobiert. 
Neben dem praktischen Nutzen soll das Projekt vor allem auch zum Nachdenken über eine nachhaltige 
Lebensweise anregen. Wir begreifen Nahrung oft nur noch als Konsumgut, nicht als Lebens-Mittel. Mit dem 
dezentralen und selbstständigen Anbau von Essen setzen wir ein Gegengewicht zu dem Massenanbau der 
Agrar-Riesen. 

Wir bieten einen innerstädtischen Raum an, in dem erfahren werden kann, wie es ist, wieder bewusst mit der 
Natur umzugehen. Beim Anbau von Mangold, Zucchini, Kräutern, Himbeeren, Felsenbirnen suchen wir mit 
dieser Gartenbewegung die Begegnung mit der Natur, mit Gleichgesinnten und hoffen darauf, mit Anders-
denkenden einen Dialog zu eröffnen. 
Wir gestalten einen Naturerfahrungsraum, wo Menschen aus verschiedenen Generationen und Kulturen sich 
austauschen und in Kontakt kommen können. Wir essen zusammen, planen Permakultur-Workshops,  experi-
mentieren mit Gemüseanbau im Winter sowie der Verbreitung und Erhaltung alter Sorten.
Und wir empfehlen uns der Kommunalpolitik als kompetentes Gegenüber in Sachen Stadtplanung.

Ziel ist ein kleiner Kern von zentralen Gärten und Projekten, die zuverlässig von einigen Hauptverantwortli-
chen betreut werden. Im Laufe der Zeit hoffen wir auf weitere eigeninitiierte Projekte, die sich der Idee von 
einer „Essbaren Stadt“ zugehörig fühlen. 

Die Idee am Anfang:

Wir bepfl anzen Holzkisten, die von Paten gepfl egt werden. Die ersten Beete stehen bereits vor dem Weltla-
den (Kirchstraße), vor dem Integrationsbüro (Gerberstraße) und auf dem Gelände der Seegrasspinnerei.
Wer selbst ein Beet aufstellen möchte, kann sich gerne bei uns melden. Wir unterstützen mit Rat und Tat 
beim Bau der Beete, Organisieren der Erde und Bepfl anzen.


